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Транскрипция аудиотекста 
 

Ein Haus auf Rädern 

In den vergangenen Monaten habe ich ein neues Hobby gefunden. Ich schaue mir Dokumentationen 

über Menschen an, die in einem Wohnmobil leben: Singles, Paare, Familien. Sie reisen darin durch 

Deutschland, Europa und die Welt. Es gibt sehr viele dieser Dokumentationen. Entweder leben zurzeit 

sehr viele Leute im Wohnmobil oder es sind gar nicht so viele, aber alle filmen sich dabei.  

Es macht mir auf jeden Fall großen Spaß, diese kurzen Filme zu schauen. Sie zeigen Menschen, die für 

ein paar Wochen, Monate oder sogar Jahre in ein Haus auf Rädern ziehen. Sie wohnen so auf nur 

wenigen Quadratmetern. Aber sie haben alles, was sie zum Leben brauchen. Das sagen diese neuen 

Nomaden jedenfalls in den Sendungen.  

Und ich glaube es ihnen sofort. Denn was will man mehr, als so frei und unabhängig zu sein. Jeden 

Tag (wenn man möchte) an einem anderen Ort. Mitten in der Natur oder in unbekannten Städten. Dazu 

vielleicht ein bisschen arbeiten. Digitales Arbeiten wird ja gerade immer einfacher. Ganz viel Freizeit 

und niedrige Kosten.  

Aber nicht alle können oder wollen für eine so lange Zeit unterwegs sein. Darum werden auch kurze 

Reisen im Wohnmobil seit einigen Jahren immer beliebter. Das hat mehrere Gründe: Mit dem Camper 

ist man absolut unabhängig und kann flexibel planen: Wo soll es morgen hingehen? Oder bleiben wir 

einfach noch einen Tag? Man kann spontan an den schönsten Orten übernachten – direkt am Meer, am 

See, im Wald. Außerdem sind die Kinder den ganzen Tag an der frischen Luft. Und diese Art zu reisen 

ist sowohl klimafreundlich als auch entspannend: Denn statt mit dem Flugzeug in ferne Länder zu 

fliegen, fährt man einfach langsam und gemütlich los. Die pure Entschleunigung.  

Beim Schreiben dieser Gründe habe ich nun noch mehr Lust bekommen loszufahren. Aber ich habe 

(noch) keinen eigenen Camper. Zum Glück vermieten andere ihre Wohnmobile für Tage oder 

Wochen. Ich werde gleich mal im Internet nachschauen. Los geht’s! 

 


